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Bestandes- und 

Einzelbaummerkmale 

Minimalprofil 

(inkl. Naturgefahren)

Zustand 1

Jahr 2020

Etappenziele

Jahr 2030

Zustand 2 

Jahr 2023

● Mischung

   (Art und Grad)

● Gefüge vertikal

-Streuung)

● Gefüge horizontal

   (Deckungsgrad,

    Lückenbreite,

    Stammzahl)

● Stabilitätsträger

  (Kronenentwicklung,

   Schlankheitsgrad, 

   Zieldurchmesser)

● Verjüngung

 - Keimbett

● Verjüngung

 - Anwuchs

  (10 cm bis 40 cm)

● Verjüngung

 - Aufwuchs

Wirkungsanalyse
Wurden die Etappenziele erreicht?

                - Was hat sich verändert?

ja/              - Was sind die Ursachen?

nein            -  Waren die Massnahmen 

wirksam?

Lbb 60 - 100%

Bu 50 - 100%

Ta Samenb. - 40%

Fi 0-30%

Deckungsgrad:

Lbh: 70% Ndh: 30%

Stückzahl:

Lbh: 82% Ndh: 18%

Bu: Stk. 52% Fm 46%

einzelne Lücken vorhanden

Die meisten Lücken sind bereits 

wieder geschlossen

Durchmesserunterschiede grösser

Minimalprofil erreicht

einige starke Einzelbäume 

vorhanden

Lbh 70% ,Ndh 30%

Ta Samenbäume vorhnden

3 ebtwicklungsfähige Klassen

Stabilitätsträger gesichert

Lücken vorhanden

Deckungsgrad 70%

Lbh 80%

Stabilitätsträger Bu 50%

DG dauernd >= 60 %

Minimale Anforderung aufgrund des 

Standortstyps erfüllt

DM - Unterschied ist vergrössert, 

Stabilitätsträger gesichert

Lücken vorhanden Wegen der Durchforstung wurde der 

DG gesenkt. Lücken sind 

gleichmässig über die Fläche verteilt

Genügend entwicklungsfähige 

Bäume in mind. 2 verschiedenen Ø 

Klassen (<12cm, 12-30cm, 30-50 

cm, >50cm) pro ha 

(bis und mit Dickung, 40 cm

Höhe bis 12 cm BHD)

gleichmässige Kronen vorhanden

Pro ha mind. 1 Trupp (2 - 5 a, im Ø 

alle 100m) oder Deckungsgrad mind. 

3% 

Mischung zielgerecht

Bei Deckungsgrad < 0.7 mind. 10 Bu 

pro a (im Ø alle 3m) vorhanden

Wegen Lücken können sich Kronen 

besser ausformen, Stabilitätsträger 

wurden gefördert

Mind. 1/2 der Kronen gleichmässig 

geformt

Lotrechte Stämme mit guter 

Verankerung, nur vereinzelt starke 

Hänger

Fläche mit starker 

Vegetationskunkurrenz < 1/3 

nur wenige einseitige Kronen

-

unterschiedlich über die Fläche

Bah üppig

Bu zu wenig

gemischte Dickung z.T. vorhanden

i.O.

Bah, Sah, Es, Bu, Ta, Bul Anwuchs 

reichlich vorhanden, vorallem auf 

Kuppen

Wenig Farn und Brommbeeren 

kunkuerrenz, vor allem auf Kuppen 

und entlange der Gasse

Wenige einseitige Kronen in 

Hanglagen

einzelne leichte Hänger

Kronen <1/2

Verjüngung in Lücken vorhanden

 Wirkungsanalyse

Bemerkungen:

Durch das Licht der Durchforstung 

sind die Bedingungen für die 

konkurrenzvegetation besser 

geworden, noch kein Problem

In Lichtkegel und auf Kuppen üppig 

vorhanden, Durchforstung hat Licht 

auf den Boden gebracht und den 

Anwuchs gefördert

Aufwuchs genügend vorhanden, 

reagiert positiv auf das neue Licht

Aufwuchs von 2 Trupps vorhanden Aufwuchs Bu, Ta, Fi, Bul auf 1/2 der 

Fläche vorhanden, mehr als 2 

Trupps pro ha

Anteil Fi immer noch eher hoch

Durch Durchforstung sind 

Stabilitätsträger gut erkennbar, 

Durch neues Licht können sich auch 

die unteren Stufen entwickeln


